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  7. Spieltag 2. Landesliga West  

 
 

 27.09.2019 Wieselburg - Rabenstein 2 : 2 ( 0 : 1 )  
 27.09.2019 Melk - Rohrendorf 1 : 0 ( 1 : 0 )  
 27.09.2019 Eggenburg - Amaliendorf 0 : 0  
 28.09.2019 Herzogenburg - Ybbs 1 : 2 ( 0 : 0 )  
 28.09.2019 Seitenstetten - Schweiggers 3 : 0 ( 1 : 0 )  
 29.09.2019 Haitzendorf - St. Peter/Au 0 : 2 ( 0 : 0 )  
 29.09.2019 Würmla - Purgstall 1 : 0 ( 1 : 0 )  

   

  

  Sp s u n Tore Diff Pkt 

1 Würmla 7 5 0 2 19:9 10 15 
2 Seitenstetten 7 5 0 2 14:6 8 15 
3 Purgstall 7 4 2 1 19:4 15 14 
4 St. Peter/Au 7 4 2 1 15:9 6 14 
5 Schweiggers 7 4 1 2 13:7 6 13 
6 Ybbs 7 4 0 3 12:13 -1 12 
7 Rabenstein 7 2 4 1 12:9 3 10 
8 Haitzendorf 7 2 2 3 10:15 -5 8 
9 SC Melk 7 2 2 3 7:18 -11 8 

10 Rohrendorf 7 2 1 4 12:14 -2 7 
11 Eggenburg 7 2 1 4 12:17 -5 7 
12 WIESELBURG 7 1 3 3 10:13 -3 6 
13 Amaliendorf 7 1 1 5 10:19 -9 4 
14 Herzogenburg 7 1 1 5 4:16 -12 4 

   

 
 

29.09.2019 

   

 

 

Kampfmannschaft: 
 

WIESELBURG - RABENSTEIN    2:2  (0:1) 
Tore: Petr Hosek (73., 81.); Veitinger (24.), Bachtrögler (47.); 

Zuschauer: 0 

Später Ausgleich, gerechtes Remis. 
 

Eine ausgeglichene erste Halbzeit sahen die 250 Zuschauer in der Braustadt. Die besseren 
Chancen hatten dabei die Gäste aus Rabenstein. Einen Konter vollendete Veitinger in der 
24. Minute zum verdienten 1:0. „Sie sind robust und gut organisiert“, analysierte SCW-
Trainer Vogel die Gäste. „Deshalb sind sie sehr schwer zu spielen.“ Nachdem Vogel 
einsehen musste, dass die zu Beginn gewählte, taktische Formation nicht den 
gewünschten Erfolg brachte, änderte er die Aufstellung. 
Zuvor blieben aber noch die Gäste am Drücker. Bachtrögler stellte kurz nach Wieder-
anpfiff auf 2:0 für Rabenstein (47.). Hätten die Pielachtaler die große Chance auf den drit-
ten Treffer genützt, die Partie wäre wohl entschieden gewesen. So kamen die Hausherren 
besser und besser ins Spiel. Petr Hosek sorgte mit einem Doppelpack (73./81.) dafür, dass 
zumindest ein Punkt in der Braustadt blieb. Der Legionär war zweimal per Kopf zur Stelle. 
„Wir hatten schon auch noch Chancen auf den Sieg“, ärgerte sich Vogel. „Insgesamt 
haben wir heute viermal Aluminium getroffen. Über 90 Minuten gesehen war es aber ein 
gerechtes Unentschieden.“ 

Quelle: meinFussball.at 
  
 

Unter 23:     Wieselburg - Rabenstein      3:0 (1:0) 
Tor: Gregor Karner (4.), Marko Hofmann (50., 80.); 
 

Das U23-Team hatte stets Ball und Gegner im Griff und der Sieg hätte durchaus höher 
ausfallen können. 

 

 

 
 

 

MATCH-SPONSOR 
 

Der SC Wieselburg bedankt sich bei der 

BRAUEREI Wieselburg 
 

 
 

für die Übernahme der Patronanz 
sowie für die Matchballspende 

 
 

Nächster Termin 

Ybbs - Wieselburg 
 

Sa. 5.10.2019 – 13.30h/15.30h 
  

  
 


